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Anmeldungen ab sofort möglich. 
Ein detailliertes Prospekt

ist bei der Diözesanstelle erhältlich!

KLB-Familienwochenende 
im Advent

7.- 9. Dezember 2018

KLB-Skifreizeit 
nach Söll / Österreich

02.02. bis 08.02.2019
Leitung: Marietheres Luster-Haggeney
Preis: 715,- € p.P. DZ/HP
(für Nichtmitglieder erhöht sich der Preis um 30 €)

Mindestteilnehmerzahl: 25
(Falls mehr als 30 Anmeldungen vorliegen kann der 
Reisepreis reduziert werden.)

Nähere Informationen, sowie das Prospekt zur 
Skifreizeit gibt es bei der KLB Diözesanstelle, 

Tel. 0251/53913-12

Wenn die Welt sich verwandelt

Seltsam, wenn die Welt sich verwandelt
und Winter sich über die Zeit stellt.

Wenn wir im Dunkel wandern
und Einsamkeit uns von allem trennt.

Keiner ist weise, der nicht die Geduld 
kennt.

Alles braucht Stille, braucht Zeit.
Braucht Vertrauen in das Leise der Welt, 

in das Wachstum jeder dunklen Zeit.

(© Monika Minder)

nach einer Idee von Hermann Hesse, 
„Im Nebel“.

Diese Zeit wünschen wir Ihnen
und Ihren Familien!
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Europa und die Landwirtschaft
Große Herausforderungen für Europa

Die neue GAP nach 2020

KLB und die Initiative Pulse of Europe veranstalte-
ten eine gemeinsame Kundgebung am 07.10.2018 
auf dem Domplatz in Münster.

Sigrid Kioschus von Pulse of Europe begrüßte die Teilnehmer der 
Kundgebung.

In der EU nimmt die Landwirtschaft einen wichtigen 
Teil des Haushalts ein. Der Beitrag der Landwirte zur 
Versorgung der Bevölkerung ist immens. Zugleich 
steht der landwirtschaftliche Sektor immer wieder 
wegen hoher EU-Subventionen in der Kritik. KLB und 
Pulse of Europe nutzen die Gelegenheit Vorurteile 
abzubauen und für Europa zu werben.

Erntedank im Dom 2018
Danken auch in schwierigen Jahren -

eine Frage der Haltung

Wort des Bischofs zum Erntedank 2018
Liebe Schwestern und Brüder,
liebe Bauernfamilien,
nach der langen Dürreperiode, die wir in diesem Som-
mer erlebt haben, sind die Ernten in diesem Jahr ganz 
anders ausgefallen, als wir es gewohnt waren. Dass die 
Natur nicht unerschöpflich ist, wurde uns in diesem Jahr 
vor Augen geführt. Viele Betriebe werden in diesem Jahr 
an ihre Belastungsgrenze und darüber hinaus geführt.
In diesem Jahr trotzdem ein wirkliches Erntedankfest zu 
feiern, wird nicht allen leicht fallen. Große Veränderun-
gen stehen Ihnen und uns allen ins Haus. Die Natur, ja 
die ganze Umwelt, steht in einer starken Veränderung. 
Unsere Art und Weise, die Güter der Erde zu nutzen, 
muss deshalb grundlegend in Frage gestellt werden. 
Da die Natur Grundlage für uns alle ist, wird dies nur in 
einer inneren Solidarität miteinander gehen. Meine So-
lidarität möchte ich Ihnen auch in den vielfältigen Her-
ausforderungen und sogar Angriffen deutlich zusagen, 

Sie aber auch bitten, sich Veränderungen zu stellen. 
Gleichzeitig danke ich Ihnen für all Ihr Mühen um die Be-
wahrung der Schöpfung. Neben all den großen Schwie-
rigkeiten, die Ihnen und uns durch ein solches Wetter 
bereitet werden, ist es vielleicht auch eine Ermutigung, 
neu über die Kostbarkeit der Schöpfung, unserer Nah-
rungsmittel und unserer Kulturlandschaft nachzuden-
ken.
Ein Fest der Danksagung beinhaltet auch immer die Bit-
te und die Hoffnung für die Zukunft: Die Bitte um Got-
tes Segen für unsere Arbeit und die Hoffnung, dass uns 
ein Wandel gelingen möge, bei dem der Wert unserer 
Arbeit erhalten bleibt und die Schöpfung bewahrt wird. 
Sie arbeiten daran mit, dass die Bitte im Vater unser: 
„Gib uns unser tägliches Brot“ Wirklichkeit werden kann.

So wünsche ich Ihnen
 Gottes reichen Segen

Ihr Bischof Felix Genn

Erntedankfest der KLB Epe

Das Erntedankfest war ein gelungenes Fest für die ge-
samte Landbevölkerung. Die Landfrauen haben den Al-
tar in der Antoniuskirche in Gronau geschmückt.

Erntedankschmuck 
der Hiltruper
Landfrauen
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Borkum 2018

Unter dem Motto „Fahr mit mir ans Meer“ hatten die 
Familien auch in diesem Jahr wieder viel Spaß und gute 
Laune auf der Insel Borkum!

Wie gehen wir mit Gefühlen im Alter um?
Vortrag vor den Landsenioren des Kreises Borken

„Das Dumme am Leben ist, dass man eines Tages 
tot ist.“ Mit diesem Zitat, einem Buchtitel von Da-
vid Shields, begann Prof. em. Dr. Gerhard Breloer aus 
Münster seinen Vortrag vor den Landsenioren des 
Kreises Borken zum Thema „ Wie gehen wir mit den 
Gefühlen im Alter um?“. Dabei entsprach die Inten-
tion seines Vortrags dem Untertitel des Buches von 
Shields „Eine Anleitung zum Glücklichsein“.
Zunächst befasste sich der Referent, mit den positi-
ven und negativen Aspekten des Lebens älterer Men-
schen. Vergesslichkeit, der Verlust wichtiger Men-
schen, Beschwernisse oder wenig Abwechslung im 
Leben stehen auf der Negativseite. Weniger Stress, 
weniger Pflichten, Zeit für Hobbys oder ein Leben aus 
der  Erfahrung stehen auf der Positivseite. Als Tipp für 
ein zufriedenes Leben im Alter nannte er „die drei B“: 
Bewegung, Beziehung und Bildung. Mit Bildung sei 
ein lebenslanges Lernen und Interesse für Neues ge-
meint. Man müsse, um zufrieden zu sein, seine Ziele 
den Umständen anpassen. Man dürfe nicht verges-
sen, dass wir alle endlich sind. Nur so könnten sich 
Freude und Glück auch im Alter einstellen.
  (Ursula Jünck)

Gemeinsam die Freizeit gestalten –
gemeinsam mehr erleben 

Das Christliche Landvolk traf sich zur Generalver-
sammlung 2018. Nach der Begrüßung durch Ulrike 
Schlagheck stimmte Pastor Thesing mit Texten und 
einem Gebet in den Abend ein. Nach dem Kassenbe-
richt standen die Neuwahlen an. Gewählt wurde die 
Hälfte des Leitungsteams. Johanna Saake, Benedikt 
Drees und Manfred Möller sind einstimmig für 2 Jahre 
in das Leitungsteam gewählt worden. Des Weiteren 
ist das Team von Ulrike Schlagheck, Alfons Lensing, 
Ludger Wolfert und Pastor Thesing (Präses) besetzt. 
Ein großer Dank halt den ausgeschiedenen Mitglie-
dern Jürgen Kupferschmidt und Gisela Wilmsen.

Im kommenden Jahr schaut das CLVH auf 25 Jahre zu-
rück. Das wird am Sonntag, den 12. Mai 2019 um 11.00 
Uhr mit einem Gottesdienst in St. Dionysius gefeiert. 
Im Anschluss wird es noch Zeit geben für Begegnun-
gen und Gespräche. (Ulrike Schlagheck)

Bitte vormerken!
Borkum 2019 

vom 19. - 25. August 
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Termine + Hinweise + Termine + Hinweise + Termine + Hinweise

Zur Goldenen Hochzeit
die besten Glückwünsche an
Hedwig und Bernard Kösters!

Gottes Segen und Liebe möge 
Euch weiterhin begleiten.

Informationen bei der KLB Diözesanstelle: 
0251/53913-12 o. info@klb-muenster.de

Impressionen der Exkursion
KLB Regionen Borken und Niederrhein 

ins Oldenburger Münsterland

Besuch der Biopilzzucht Adelhorn, Nähe Vechta

Bei der Firma Big Dutchman informierten sich u.a. von l. n. 
r.: Klaus Giesing, Father Alfred aus Uganda, Maria Aymans, 
Heinz-Willi Brammen und Johannes Krebber (im Hinter-
grund)

E R L E B T  D I E  S C H W E I Z ,  D I E  H E I M A T  
V O N  B R U D E R  K L A U S ,  U N S E R E M  

V E R B A N D S P A T R O N  U N D  G E H T  
M I T  U N S  A U F  E I N E  

L A N D W I R T S C H A F T L I C H E  
E N T D E C K U N G S T O U R  Z W I S C H E N  

H E I D I - R O M A N T I K  U N D  M O D E R N E R  
A G R A R W I R T S C H A F T  

K L J B  U N D  K L B  

w w w . k l j b - m u e n s t e r . d e      w w w . k l b - m u e n s t e r . d e  

Save the Date 

25 Jahre Bruder-
Klaus-Kapelle

Viele Besucher haben mit 
Diakon Heinz Ruhne die 
traditionelle Bruder-Klaus-
andacht auf dem Hof Oing 
gefeiert.


